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Abrüstung «Einer muß den Anfang machen!»

0r ölf Joor isch zAmerikhaa dee-
a a Mördar zum Tod varurtailt

^°rda. Är läpt immar no. Siini
^''richtig isch immar widar var-
^hoba worda. Das isch a Sauarej.

aa Maa soll begnadigt wärda.
bar für siini Schandtaata lääbans-

..er,8Üch iigschpeert bliiba - au wenn
ar Bestsellar gschribba hätt. zBe-
8nadl8ungsrächt isch sihhar ains

da schönschta Rächt, aagfanga
eim Vattar, wo siinam Jööri, wo

^ar Frau Cafliisch a Schiiban ii-
°fhlaga hätt, said: Loos, Buab,
Vlr diamool nimmdi nitt übar z

hööchschta Schtaatsschtell, won a

Toodasurtail khann uufheeba, ebba

begnaadiga.
Mengmool wird abitz kharioos
begnaadigt. Zum Bejschpiil vum
Grooßa Root vum Khantoon Lu-
zärn. Mit ainasächzig gääga viara-
fuffzig Schtimma hätt dä Grooßi
Root a Purscht begnaadigt, wo fol-
gandi Töllga im Rainheft hätt:

10. Januar 1955: 1 Monat Gefängnis
wegen Veruntreuung

6. Mai 1955: 6 Monate Gefängnis wegen

Betrug
10. April 1959: 2Vs Jahre Gefängnis

wegen Betrug und Veruntreuung in
18 Fällen.

Ganz nöü, das haißt jetz, lauft an
Untarsuachig mäga Betrug und Var-

Hotel Albana

Pass
nuü. abar wenns nohhamool
la", denn bis uffa zur

untröüig. Und, as isch khaum zum
Glauba, dä lingg Voogal hätt si nitt
schiniart, zum am Grooßa Root a

Gsuach zur Begnaadigung iizschik-
kha! Khlaararwiis hätt dBegnaadi-
gungskhommission gsaid : Nüüt isch
Dä Luusbuab soll hockha! Är hätt
jo uss da früanara Urtail nüüt
glärrnt und immar witar pschissa!
Gääga dä Aatrag isch dä zwaia-
drißigjöörig <Khaufmaa> begnaadigt
worda. Noch dar Apschtimmig hätt
a Regiarigsroot müassa sääga, dä
Entschaid sej a Schgandaal. Noch
miinara Mainig sogäär a grooßa!
Vor allem denn, wemma khöört
sääga, dä Pschißbruadar hej halt in
dar ainta Partej a Huufa Götti und
Vettara khaa, wo alias tua hejand
zum na frejbringa und imm dar

Wääg zebbna - darmit är widar a

paar Lütt khönni iinaliima

Wia gsaid, zBegnaadigungsrächt
isch ains vu da schönschta Rächt.
Nu söttis nitt parteipolitisch aa-
gwendat wärda!

Dies und das

Dies gelesen: «Als im indischen
Bezirk Amritar kürzlich die Astrologen

einen besonders günstigen Tag
voraussagten, wurden an diesem

Tag mehr als zweitausend Ehen
geschlossen ...»
Und das gedacht: So ein Pech! Aber
wo kämen wir hin, wenn wir die

Astrologen auch noch für die Folgen

ihrer Voraussagen haftbar
machen wollten Kobold

Bezugsquellennachweis: E. Schlatter, Nouchätel
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